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„Kleines Senfkorn Hoffnung, mir umsonst geschenkt,
werde ich dich pflanzen, dass du weiter wächst, dass
du wirst zum Baume, der uns Schatten wirft, Früchte
trägt für alle, alle, die in Ängsten sind.“

Was ist schon ein klei-
nes Senfkorn? Für sich
genommen  hat  es
kaum  einen  Wert.
Wird  es  aber  ge-
pflanzt,  so  kann  Gro-
ßes daraus entstehen.
Aus dieser Einsicht lei-
tet sich das Selbstver-
ständnis  der  Heider-
Kober-Stiftung ab. Mit
unseren  Ideen,  unse-
rem  ideellem  und  fi-
nanziellem  Engage-
ment wollen wir Veränderungen anstoßen, sei es im
Großem oder im Kleinen, und so die Welt ein ganz
klein wenig besser machen. Alleine schaffen wir das
natürlich nicht. Dafür brauchen wir Sie und Ihre Un-
terstützung!  Darüber  hinaus  leben  wir  aber  auch
Partnerschaften, die es uns ermöglichen dort zu hel-
fen,  wo  Hilfe  dringend  benötigt  wird.  Mit  diesem
Flyer  möchten  wir  Ihnen  einen  kurzen  Überblick
über unsere Stiftungsaktivitäten und unsere Partner
geben. 
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Projekte in Boboyo, Nordkamerun

Seit  August  2013  ist
die  Heider-Kober-Stif-
tung  strategischer
Partner  des  Kölner
Vereins  ident.africa
e.V.  Der  Kontakt  kam
über Ulrich Pawlak, ei-
nen ehemaligen Kolle-
gen von Christoph, zustande, der bei ident.africa mit
im Beirat sitzt. Der Verein wurde von Fred-Eric Essam
im  Jahr  2004  gegründet  und  hat  seinen  Förder-
schwerpunkt in Boboyo, Nordkamerun, der Heimat-
stadt von Fred-Eric.

Ganz  zu  Beginn
der  Zusammen-
arbeit  konzen-
trierte  sich  die
Heider-Kober-
Stiftung  auf  die
Cofinanzierung
von ident.-africa-

Projekten,  wie  etwa  gleich  zu  Beginn  bei  der  An-
schaffung  einer  Photovoltaikanlage  für  das  Schul-
zentrum.  Mit  der  Finanzie-
rung  einer  Lehrerstelle  gin-
gen  wir  auf  unseren  ur-
sprünglichen Stiftungsansatz
zurück,  Beschäftigung  zu  fi-
nanzieren.  Da  diese  Stelle
nach relativ kurzer Zeit  vom
kamerunischen  Staat  finan-
ziert  wurde,  konnten wir  so
ab 2016  die  Stelle  einer  ein-
heimischen  Krankenschwes-

ter,  Frau Sarah Klang,  in  Boboyo übernehmen,  die
seitdem die medizinische Grundversorgung in Bobo-
yo sicherstellt.

Ende 2016 konnten wir in erheblichen Maße mit dazu
beitragen, dass etwa 20 Frauen in einem mehrmona-
tigen  Nählehrgang  zu  Schneiderinnen  ausgebildet
wurden und zudem eine eigene Nähmaschine beka-
men,  wodurch  sich  durch  die  Hinzuverdienstmög-
lichkeiten weitere ökonomische Perspektiven erga-
ben.

2018 war für Boboyo und für uns als Stiftung ein be-
sonders  Jahr.  Unser  erstes  eigenes  Projekt,  der

Schul-  und  Gemeinschaftsgar-
ten an der Vorschule in Bobo-
yo  sollte  an  den Start  gehen.
Dem  waren  diverse  Abstimm-
gespräche  vorausgegangen,
so dass das Projekt auch kon-
zeptionell auf einer sehr guten
Basis  stand.  Dreh-  und Angel-

punkt war dabei der Bau eines Brunnen, der zur Be-
wässerung,  aber  auch  zur  Trinkwasserversorgung
beitragen soll. Für den Gemeinschaftsgarten wurde



in  Boboyo  eigens  eine  Genossenschaft  gegründet
und los ging es:

Die erste Ernte war vielversprechend, ist aber noch
steigerungsfähig. Um den weiteren Projektverlauf si-
cherzustellen, wurde in 2019 eine Planstelle für die
technische Koordinierung und für Weiterbildung ge-
schaffen, deren Finanzierung wir ebenfalls übernom-
men haben.

2019 haben wir zudem erstmalig
ein kleines Fußballturnier in Bo-
boyo  mit  organisiert,  welches
wir  auch  zukünftig  einmal
jährlich  mit  veranstalten
möchten. Aktuell sind wir dabei
für  die  Schneiderinnen  Ver-

triebsmöglichkeiten  in  Deutschland  und  eine  Ko-
operation mit dem medizinischen Hilfswerk Bon Se-
cours Kamerun e.V. aufzubauen.

Projekte in Lichinga und Manica/Mosambik

Unser Engagement in Mosambik ist eng mit der Per-
son  Heide  Zwirner,  der  Schwester  eines  Freundes
von Steffen, verbunden. Heide ist seit einigen Jahren
in Mosambik tätig und arbeitet dort als ausgebildete
Krankenschwestern  aktiv  in  einigen  Projekten mit,
so  u.a.  lange  Zeit  in  der  Kinderklinik  von  Manica.
Dort haben wir von Mai 2010 bis 2017 zwei Stellen für
zwei  einheimische  Helferinnen  finanziert,  um  die
Versorgung der Patienten in der Kinderklinik zu ver-
bessern.  Die  Stellen  wurden mittlerweile  von dem
amerikanischen Verein Africa180 übernommen.

Heide  ist  2017  in  den
Norden  von  Mosambik
gewechselt.  Dort  arbei-
tet sie in verschiedenen
Gesundheitsprojekten
mit.  Wie  auch  schon  in
Manica ist dort ein ganz
wichtiges  und  zuweilen

auch  erschütterndes  Tätigkeitsfeld  die  Arbeit  mit
aidskranken Müttern und ihren Kindern. Aktuell un-
terstützen wir Heide mit einigen Einzelzuweisungen,
um so ihre Arbeit vor Ort mit zu ermöglichen. Sobald
dort  wieder  eine  konkrete  Projektunterstützung
möglich sein wird, werden wir da wieder mit dabei
sein.

Projekte in Cebu/Philippinen 

Die Aktion Wasserbüffel e.V. ist aus einer Ortsgruppe
von Amnesty International hervorgegangen, die als
kleinerer Verein auf den Philippinen über Jahre hin-
weg erfolgreich Projekte initiiert und durchführt. Ne-
ben Agrarprojekten sind hier v.a. ein Kinderdorf und

die Schule auf der Straße in Cebu zu nennen. Bei der
Schule auf  der  Straße werden Kinder unterrichtet,
die entweder als Straßenkinder oder als Kinder ob-
dachloser Familien bis dato noch nicht die Möglich-
keit hatten, zur Schule zu gehen und zu lernen. Viele
der  Lehrkräfte  sind  philippinische  Studenten,  die
sich ehrenamtlich dort engagieren. Da wir von die-
sem Projekt überzeugt sind, unterstützen wir es seit
etwa  10  Jahren  mit  einem  entsprechenden
Förderbetrag.

Möchten Sie uns helfen zu helfen?

Wenn  Sie  die  Heider-Kober-Stiftung  unterstützen
möchten,  so  können  Sie  dies  entweder  direkt  per
Spende oder  mittels  einer Zustiftung auf  folgende
Konten bei der Bank für Sozialwirtschaft tun. 

Spenden: DE81 7002 0500 3751 6901 69 
Zustiftungen: DE35 7002 0500 6821 6901 69 

Die  Heider-Kober-Stiftung ist  vom Finanzamt Mün-
chen  für  Körperschaften  unter  der  Nummer
143/235/32304 offiziell  als gemeinnützig und mildtä-
tig anerkannt und wird vom Kinderfonds Stiftungs-
zentrum  in  München  (www.kinderfonds.org)  ver-
waltet.

Haben Sie noch Fragen? 

Dann schreiben Sie uns einfach!
Heider-Kober-Stiftung
c/o Stephan Heider
Zähringerstraße 27
D-79108 Freiburg 
e-Mail: stephanheider@gmx.de
Webseite: http://www.Heiko-Stiftung.de 
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